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Feiern Sie mit
■ Am 26. Juli steigt das
große Sommerfest der GVG.
Besuchen Sie die GVG, feiern
Sie mit!
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Jetzt modernisieren

■ Wer zögert, verschenkt
Geld. Warum sich eine Er-
neuerung der Heizung lohnt ...
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exklusiver Modell-Gleitflieger –
interessante Preise im GVG-
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Liebe Leserin,
lieber Leser, 

freuen Sie sich mit der GVG auf
den Sommer. Es gibt speziell in
Hürth etwas Besonderes zu erle-
ben: Am Samstag, dem 26. Juli,
also kurz vor Beginn der großen
Ferien, feiert die GVG ihr Som-
merfest.

Feiern Sie mit uns! Bringen Sie
Ihre Familie mit! Wir laden Sie
ein zu Spiel und Spaß und musi-
kalischer Unterhaltung. Auch für
Ihr leibliches Wohlergehen ist ge-
sorgt. Das ausführliche Programm
finden Sie auf den Seiten 6 und
7 dieser „Start“.

Neben den unterhaltsamen Sei-
ten bietet das Sommerfest eine
Menge Information – genau wie
diese „Start“. Wir wünschen viel
Spaß beim Lesen!
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Christian Metze
(links) und 
Frank Röttger,
die Geschäfts-
führer der GVG

Der Kunden-Infotag bei der GVG war
ein voller Erfolg. Rund 250 Besucher be-
suchten am 11. April das GVG-Kunden-
zentrum und informierten sich ausgiebig
über Erdgas. Zum Beispiel darüber, wie
eine moderne Gas-Brennwertheizung
schon nach kurzer Zeit für eine Entlas-
tung des Geldbeutels sorgt. 
Gerätehersteller und Installateure aus
dem Erftkreis, die Energieberater der
GVG und Schornsteinfeger Gerd Stein-
büchel überzeugten Haus- und Woh-
nungseigentümer von den Vorteilen einer
rechtzeitigen Heizungsmodernisierung:
Zum einen verbraucht eine neue Anlage
deutlich weniger Brennstoff, zum ande-
ren bewegen sich die Preise für Heizkes-

sel und Zubehör nach oben, je näher der
gesetzliche Endtermin für eine Erneue-
rung im November 2004 rückt. Zahlrei-
che Förderprogramme erleichtern den
Umstieg auf eine moderne Heizanlage. 
Auf großes Interesse stieß das Thema
Erdgasfahrzeuge. Die GVG zeigte eini-
ge Vorführwagen, vom Smart über den
Fiat Multipla bis hin zum Opel Zafira. 
Auch für Feinschmecker war bestens ge-
sorgt. Neben einer großen Auswahl an
Fingerfood zauberte Jean Pütz im Wok
Chop Suey, live auf einem Gasherd. Er
begeisterte die Besucher mit seinen
Kochkünsten und vermittelte auf unver-
wechselbare Art Wissenswertes über
den Energieträger Erdgas.

Infotag bei GVG

Qualität zählt
Die Deutsche Vereinigung des Gas- und
Wasserfaches (DVGW) prüfte die GVG
im vergangenen Jahr nach den „Anfor-
derungen an die Qualifikation und Or-
ganisation des technischen Bereichs“.
Bereits seit November 1999 arbeitet die
GVG diese Anforderungen in ihr eige-
nes Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN ISO 9002 ein, das den sicheren

Kochen mit
Erdgas – Jean

Pütz glänzte
beim Kunden-

Infotag der
GVG mit

Tipps und
Tricks

Ablauf aller Vorgänge im Unternehmen
nach festgelegten Verfahren sicherstellt.
Die zweitägige Prüfung nach den Richtli-
nien des Technischen Sicherheitsmana-
gements (TSM) verlief erfolgreich. Die
GVG wurde damit zertifiziert. Als offizi-
elles „Aushängeschild“ überreichte Dr.
Wolfgang van Rienen, Geschäftsführer
vom DVGW-Landesverband NRW (Bild-
mitte) die Zertifizierungsurkunde an
GVG-Geschäftsführer Frank Röttger
(rechts) und den Technischen Leiter Ralf
Liebertz. 
Die Auszeichnung dokumentiert die
hohe Kompetenz der GVG auf dem Ge-
biet der Erdgasversorgung und zeigt al-
len Kunden, dass die GVG in punkto Si-
cherheit und Service ausgezeichnete Ar-
beit für sie leistet.

Die nächste Ausgabe der „Start“
erscheint Ende September.
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Wenn die Heizung Urlaub macht ...
Sommerzeit, Urlaubszeit – die Deut-
schen sind Reise-Weltmeister und ver-
bringen die schönsten Wochen des
Jahres gern im sonnigen Süden, am
Strand oder unter Palmen.
Wer für längere Zeit abwesend ist,
sollte dafür sorgen, dass in den hei-
mischen vier Wänden keine Elektro-
geräte mehr laufen. Aber wie sieht es
mit der Gasinstallation aus? Wenn
Heizung, Herd und weitere Erdgas-
geräte nicht benötigt werden, sollte
man dann zur Sicherheit die Gaszu-
fuhr am Zähler sperren? 

ZUFUHR NICHT SPERREN

Frank Kesseler von der GVG wird
diese Frage oft gestellt. Er rät: „Wer
unbedingt möchte, kann den Hahn
am häuslichen Zähler sperren (siehe
Fotos links unten) – obwohl dies aus
technischer Sicht nicht erforderlich ist. 
Auf keinen Fall aber sollte man den
Hauptabsperrhahn am Hausan-
schluss schließen (siehe Foto links
oben).“ Bei Betätigung des Hauptab-
sperrhahns reagiert das Sicherheits-
ventil auf den plötzlichen Druckabfall
und schließt. Die Gaszufuhr kann in

diesem Fall nur durch einen Fach-
mann der GVG wiederhergestellt
werden. 

GAS – EINFACH SICHER

Die häusliche Gasanlage funktioniert
365 Tage im Jahr – sicher, zuverläs-
sig und einwandfrei. Deshalb sollte
es selbstverständlich sein, dass die
Anlage einmal im Jahr vom Fach-
mann gewartet wird. Auf diese Wei-
se stellt man sicher, dass nicht nur die
Technik funktioniert, sondern die An-
lage insgesamt sparsam und umwelt-
schonend läuft. 
Wer gut erholt und gut gelaunt aus
dem Urlaub zurückkehrt, kann sicher
sein, dass ihn Erdgas beim ersten
Menü oder unter der warmen Dusche
nicht im Stich
lässt. 
Weitere Aus-
künfte zum
Thema Sicher-
heit erhalten
Sie bei der
GVG unter 
(0 22 33) 
79 09-50.

Thema SicherheitFrechener
Martinslauf 
Am Sonntag, den 2. No-
vember findet der dies-
jährige Martinslauf statt:
Wer schnelle Beine hat,
kann sich jetzt schon
dazu anmelden. Details
zum Lauf gibt es unter
www.martinslauf.de im
Internet.
Wie im letzten Jahr spon-
sert die GVG den Mar-
tinslauf und ist Pate des
Bambinilaufs. Auch ein
GVG-Laufteam ist wieder
am Start.
Alle, die Spaß am Lau-
fen haben, sollten sich
jetzt anmelden: Die GVG
übernimmt für die ersten
50 Anmeldungen zum
GVG-Laufteam und für
den Bambinilauf die
Startgebühr. Dazu gibt es
noch ein GVG-Laufshirt.
Fordern Sie die Anmel-
deunterlagen mit dem
Coupon auf Seite 8 bei
der GVG an. 
Infos auch unter Telefon 
(0 22 33) 79 09-98. 

GVG fördert
Mit je 50 Euro fördert die
GVG die Anschaffung ei-
nes neuen Erdgasherds,
die Anschaffung eines
Wäschetrockners sogar
mit 100 Euro. Wer zuerst
kommt, mahlt zuerst: Die
Förderprämie geht an die
ersten 50 Einsender. 
Schicken Sie einfach eine
Kopie der Rechnung an
die GVG. Die genauen
Voraussetzungen erfahren
Sie bei Andrea Schäfer, Te-
lefon (0 22 33) 79 09-55
oder im Internet unter
www.gvg.de

Viele Vorteile sprechen 
für den Gasherd. 
• Die Gasflamme lässt sich sehr

fein regulieren.
• Nach dem Abschalten wird

keine Restwärme verschwen-
det.

• Die Gasflamme heizt sofort
mit voller Intensität, die Koch-
zeiten verringern sich. Nähr-
stoffe und Vitamine bleiben so
erhalten.

• Gas unter Glas: Erdgas eig-
net sich für jedes Kochge-
schirr. Wenn Sie eine durch-
gehende Kochfläche aus
Glaskeramik wünschen – kein
Problem! Auch das gibt es mit
Erdgas.

So macht Kochen Spaß!

Frank Kesseler berät Kunden

NICHT mit dem Haupt-
absperrhahn die gesam-
te Gaszufuhr absperren 

Oben: Zwei gängige 
Modelle des Hahns am
Zähler. Hier kann die
Gaszufuhr gestoppt 
werden
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T Wie viel kostet Erdgas? Ist Öl oder ein anderer Brennstoff günsti-

ger? Die Antwort: Nicht nur auf die absolute Höhe der Brenn-
stoffkosten kommt es an. Wie beim Autofahren gehen neben dem
Treibstoff eine Reihe weiterer Kosten in die effektiven Ausgaben
ein. Die Arbeitsgemeinschaft für sparsamen und umweltfreundli-
chen Energieverbrauch (ASUE) hat die jährlichen Kosten für Hei-
zung und Warmwasserbereitung näher unter die Lupe genom-
men. Betrachtet man alle anfallenden Kosten der Heizsysteme,
die so genannten Vollkosten, werden auch die Kapitalkosten für
die Heizungsanlage wie Anschaffung und Wartung mit einbezo-
gen. Zu den Betriebskosten gehört also etwa das Brennstofflager
für feste Brennstoffe, das bei Erdgas komplett entfällt. Fazit der
ASUE: Erdgas schneidet am besten ab. Das günstigste Heizsys-
tem für ein freistehendes Einfamilienhaus mit 150 Quadratmetern
Wohnfläche ist ein Erdgas-Brennwertgerät, das unterm Dach auf-
gestellt wird und dessen Speicher für warmes Wasser sorgt. 

Die Preise für Erdgas gelten seit Januar. Angaben in Euro und
Cent. Die Preise enthalten die Mehrwertsteuer von 16 Prozent.

kW = Leistung in Kilowatt, kWh = Verbrauch in Kilowattstunden 
Weitere Infos beim Kundenservice Energie (0 22 33) 79 09-62.

Erdgaspreise
ab Januar 2003 Grundpreis Arbeitspreis
inklusive MwSt in Euro je Monat in Cent je kWh 

Vollversorgung 1 14,82 4,007
Vollversorgung 2 16,60 3,770
(bis 18 kW)*
Vollversorgung 3 19,57 3,770
(19 bis 30 kW)*
Vollversorgung 4 0,65 3,770
(je kW ab 31 kW)*

* Installierte Kessel- beziehungsweise Geräteleistung

Wer investiert, spart

Welches Ziel hat die Aktion „Jetzt mo-
dernisieren – sofort sparen“?
Wir wollen im Bündnis von Innung und
GVG gemeinsam dafür sorgen, dass
möglichst viele Haus- und Wohnungs-
eigentümer ihre Heizung auf umwelt-
schonende Weise modernisieren.
Welche Heizungen sind veraltet und
müssen erneuert werden?
Anlagen, die 15 Jahre und älter sind,
selbst wenn sie die Einstufungsmessung
durch den Schornsteinfeger noch erfül-

len. Im Erftkreis und in Köln sind davon
über 50 000 Anlagen betroffen. 
Wie erfahre ich, ob ich modernisieren
muss?
Neben dem Schornsteinfeger und der
SHK-Innung können Sie auch mit der
GVG sprechen. 
Wartet man nicht besser ab ...?
Nein. Mit einer neuen Heizung können
Sie bis zu 40 Prozent Energie oder jähr-
lich 500 Euro sparen. Wer jetzt noch zö-
gert, verschenkt Geld. 
Welche Aufgabe hat die Innung dabei?
Die Innungsbetriebe beraten und unter-
stützen alle Modernisierungswilligen.
Weiterhin garantiert die Innung, dass
die Maßnahmen zur Heizungserneue-
rung auf höchstem fachlichen Niveau
ausgeführt werden.

Jetzt  

Ist Ihr Auto 18 Jahre alt, fährt ohne Kat
und mit verbleitem Benzin, ohne TÜV
und ASU? – Was jeder Autofahrer
empört zurückweisen würde, ist in man-
chem Heizungskeller traurige Realität:
Dort laufen Jahrzehnte alte Heizungen,

Wer denkt schon im Sommer ans Heizen? Die

GVG empfiehlt, die fällige Erneuerung 

einer alten Anlage jetzt anzugehen. Es zahlt sich

aus, nicht damit zu warten!

Bernd Hecker, stellver-
tretender Obermeister

der Kölner SHK-Innung,
berät täglich Kunden in

Sachen Heizungs-
modernisierung

Im Gespräch mit der „Start“ beantwortet 

Bernd Hecker, stellvertretender Innungsobermeister

der SHK-Innung Köln, Fragen zur 

Heizungsmodernisierung.
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modernisieren!
SOFORT SPAREN!
Die Aktion „Jetzt modernisieren – sofort
sparen!“ geht bereits in die zweite Run-
de und schnürt ein attraktives Paket:
➲ Kostenlose Beratung über die Mög-

lichkeiten der Modernisierung
➲ Finanzierung zu einem effektiven

Zinssatz von nur 4,99 Prozent
➲ Einmalige kostenlose Wartung der

Anlage nach der Inbetriebnahme
➲ Kostengünstiger Energiecheck für

das Gebäude

50 000 ALTE HEIZUNGEN

Ziel der Aktion ist es, die große Zahl ver-
alteter Erdgas- und Ölheizungen im Alter
von 18 Jahren und mehr durch zeit-
gemäße, sparsamere und umweltscho-
nende Erdgasheizungen abzulösen. 
50 000 Altanlagen, schätzen die Ener-
gieexperten des Handwerks, gibt es al-
lein im Raum Köln. „Jetzt modernisieren
– sofort sparen!“ bietet eine günstige Ge-
legenheit, vor einem zu erwartenden
Auftragsstau beim Fachhandwerk umzu-
steigen.
Informationen vor Ort gibt es bei den 
„1. Kölner Heizungstagen“ am 28. und
29. Juni bei der SHK-Innung Köln, Rols-
hover Straße 115 (von 10 bis 17 Uhr).

In Zukunft 
Erdgas
Mit Erdgas heizt es sich besonders
umweltschonend, komfortabel und
sparsam. Mit Erdgas holen Sie
eine Menge Vorteile ins Haus ...
... die Umwelt schonen 
Eine neue Heizung verbraucht we-
niger Energie und nutzt diese wir-
kungsvoller aus. Erdgas verbrennt
fast rückstandsfrei. 
... Kosten sparen
Nicht nur die Umwelt profitiert.
Eine neue Heizung arbeitet spar-
sam, effektiv und zuverlässig.

verschwenden Geld und Energie. Diesen
„alten Schätzchen“ schlägt nun die letz-
te Stunde: Der Gesetzgeber verlangt
eine Modernisierung von Heizungen,
die aufgrund der Energieeinspar- oder
der Immissionsschutzverordnung nicht
mehr den geltenden Vorschriften entspre-
chen.  Haus- und Wohnungseigentümer
an Rhein und Erft haben es leicht, denn
ihr Energieversorger und die Innungen
Sanitär Heizung Klima und Schornstein-
feger, haben sich zusammengetan und
unterstützen die Umstellung.

GVG – Gasversorgungsgesellschaft mbH
Rhein-Erft 
Max-Planck-Straße 11
50354 Hürth 

Geschäftszeiten
Mo bis Do 7.30 bis 17 Uhr
Fr 7.30 bis 16 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Telefon (0 22 33) 79 09-0
Telefax (0 22 33) 79 09-45

Vertrieb 
Der Vertrieb hilft bei Fragen zum Erdgas-
anschluss und zu Erdgasprodukten. Sie 
erreichen Ihren Berater über die 
Hotline (0 22 33) 79 09-60
E-Mail vertrieb@gvg.de

Kundenservice Energie  
Der Kundenservice Energie beantwortet 
Fragen zu Vertrag, Preisen und Rechnung.
Sie erreichen den Service über die 
Hotline (0 22 33) 79 09-62
E-Mail kundenservice@gvg.de

Online-Service im Internet 
Zählerstand mitteilen, an- und abmelden,
Bankverbindung eingeben – wählen Sie
die Rubrik Privatkunden/Online-Service. 
WWW www.gvg.de 
E-Mail info@gvg.de

24-Stunden-Bereitschaftsdienst 
Telefon (0 22 33) 7 70 66
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Feiern Sie mit der GVG!
Das nostalgische Karussell, Jahrmarkt und Zirkus für Kinder, die „Höhner“

live auf der Bühne, eine Mischung aus Spaß, Aktion und Information

überall auf dem GVG-Gelände. Sie sind herzlich eingeladen!

Fast – erst gilt es den fünf Meter hohen
Kletterturm zu bezwingen, und zur Be-
lohnung spendiert die GVG Zuckerwatte
und Popcorn.

AUCH FÜR ERWACHSENE

Die großen Kinder können eine Menge
erleben: Walk-Acts veranstalten Comedy
und temporeiches Aktionstheater, sind
immer zur Stelle, wo es etwas turbulenter
zugehen darf. Bubec, der Karikaturist,
dessen Porträts man in vielen Ländern
kennt, zeichnet in Sekunden eine witzige
Karikatur. Eine Hellseherin, stilecht mit
Katze und Kristallkugel, kann in die Zu-
kunft sehen, liest Karten oder aus der
Hand.

MUSIK, MUSIK, MUSIK

Kennen Sie Queen, mögen Sie Abba?
Dann werden Sie die musikalischen
Höhepunkte des GVG-Sommerfests in
vollen Zügen genießen: The Sultans mit
Klaus Arnd sind vielen Besuchern aus
dem Jahr 2001 in guter Erinnerung.
Mayqueen, sechs kölsche Rocker, lassen
die 70er und 80er Jahre mit Freddie
Mercurys Queen wieder lebendig wer-
den, die Abba Revival Band, von Kriti-
kern gelobt und von ihrem Publikum ge-
liebt, spielen die Ohrwürmer von Abba
auf unnachahmliche Art. Wer kennt sie
nicht? Die Höhner sind seit 30 Jahren ei-
nes der musikalischen Highlights in und
um Köln. 
Lassen Sie sich einladen, feiern Sie mit!
Es gibt keinen Vorverkauf und keine Ta-
geskasse. Der Eintritt zu einem großarti-
gen Samstag für die ganze Familie ist
kostenlos. Kommen Sie vorbei!

zum Schminken und Basteln wird rund
ums Zirkuszelt alles geboten, was Spaß
macht. Auf dem nostalgischen Jahrmarkt
gibt es jede Menge „Budenzauber“, an
dem garantiert auch Papi und Mami ihre
Freude haben. 
Puppentheater und Stelzenläufer, Elefant
und Elli, Glücksrad und „Hau den Lu-
kas“, da bleibt einem fast die Luft weg.

Samstag, 26. Juli, schönster Sommer-
sonnenschein und angenehme Tempera-
turen: Wenn sich um 11 Uhr die Türen
und Tore bei der GVG öffnen, können
Sie sicher sein, einen unvergesslichen
Tag zu erleben. 
Für große und kleine Kinder gibt es eine
Unzahl von Attraktionen. Von der Hüpf-
burg und den Riesen-Legosteinen bis

Verwandlungs-
künstler und Jahr-
markt, Spiel und
Spaß, Live-Musik
und Aktion – der
26. Juli bietet
jede Menge für
Groß und Klein

Hüpfen und springen in der Burg – Spaß ohne Ende bietet das Sommerfest 
der GVG



Hin und weg bei GVG
Sie finden die GVG in der Max-Planck-
Straße in Hürth-Hermülheim. Das ist un-
weit der A 4, Ausfahrt Köln-Klettenberg.
Für Findige ist die Adresse nur ein Maus-
klick entfernt: Besuchen Sie die GVG im
Internet unter www.gvg.de. Auf den Un-
ternehmensseiten finden Sie nicht nur

eine Anreisebeschreibung,
sondern auch einen kleinen
Tourenplaner. 
Für ausreichend viele Parkplätze ist
gesorgt. Natürlich können Sie auch
mit öffentlichen Verkehrsmitteln an-
reisen.

Elli 
feiert mit
Sommerfest bei der GVG, das lässt sich Elli natürlich nicht
entgehen. Wetten, dass die pfiffige Energiedetektivin an die-
sem Tag mit von der Partie ist! Was sie dort wohl alles auf-
spürt? Lasst euch überraschen – wir glauben, dass man sie
garantiert nicht übersehen kann.

Das Sommerfest beginnt am Samstag, den 26. Juli
um 11 Uhr. Bis um 19 Uhr ist volles Programm. 

Nehmen Sie sich Zeit – für die Musik auf der Büh-
ne und das bunte Begleitprogramm. Bringen Sie Ihre

Kinder mit: Sie können den ganzen Tag auf dem GVG-Gelände herumtol-
len, spielen und staunen. Leckere Sachen zum Essen und Trinken laden
zum Bleiben ein.

Was, wann, wo? Lösen Sie diesen Coupon auf
dem GVG-Sommerfest

am 26.07.2003 ein.
Die GVG spendiert

Ihnen ein 
Getränk Ihrer

Wahl.

Wert-
marke

Wert-
marke



Erdgas – immer ein Gewinn!

Coupon
Gewinnen Sie ein Weinseminar für zwei
Personen in Köln oder einen exklusiven
und modernen Gleitflieger zum Zusam-
menbauen. Beantworten Sie einfach fol-
gende Frage:

Die GVG feiert ein großes Som-
merfest. Wann findet dieses Fest
statt?

Und das gibt es zu gewinnen:

1. Preis 
Ein Weinseminar für zwei Perso-
nen in Köln
Besuchen Sie ein Weinseminar des Deut-
schen Wein-Instituts – zu einem Termin Ih-
rer Wahl. Testen und kosten Sie die Wei-
ne eines der besten Anbaugebiete für
deutschen Wein.

2. bis 8. Preis 
Je ein moderner Gleitflieger
Mit diesem Flugzeug beginnt ein neues
Kapitel im Bau von Modellflugzeugen:

Mit besonders
reißfester Segel-
bespannung und
einem Gerüst aus
Fiberglas und
Kohlefaser ist es
viel stabiler als
ve rg l e i chba re
Flugzeuge. Die

fantastischen Flugeigenschaften laden
zum Experimentieren ein. Nur Selber-
fliegen ist schöner!

Einsendeschluss ist der 
22. August 2003

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Mitar-
beiter der GVG können nicht teilnehmen.

Herzlichen 
Glückwunsch!
Beim Cirque du Soleil
amüsierte sich Eugenie
Langosch aus Frechen, je
ein vierteiliges Topfset ge-
wannen Martina Boelitz
aus Hürth und Johannes
Schnitzler aus Frechen. 
Die Gewinner des Latte
Whip wurden bereits 
benachrichtigt. 

❏ Ich nehme an Ihrem Gewinnspiel teil. Das große Sommerfest der GVG ist am 
_______________

❏ Bitte schicken Sie mir die Anmeldeunterlagen zum Martinslauf am 2. November in Frechen 
zu. Ich möchte dem GVG-Laufteam angehören. 

❏ Mich interessiert das Thema Heizungsmodernisierung. Bitte schicken Sie mir 
Informationen dazu.

❏ Bitte informieren Sie mich über die aktuellen Förderprogramme der GVG und weitere 
Anwendungsmöglichkeiten von Erdgas. 

❏ Ich bitte um eine persönliche Beratung zur Heizungsmodernisierung. Rufen Sie mich 
zur Vereinbarung eines Termins an. Telefon:  ___________________________

Name/Vorname 

Straße/Nr. 

PLZ/Ort 

Einsenden oder faxen an GVG, Redaktion Start, Max-Planck-Straße 11, 50354 Hürth, Fax (0 22 33) 79 09-45.

MITMACHEN UND GEWINNEN


